
 

Rolf Koch, Burkhard Nauroth, Georg Hollmann, Gerd 
Heim sowie Mitglieder des Jobcenter-
Werkausschusses (v.r.n.l.) während der Feierstunde 
zur Eröffnung der neuen Räumlichkeiten des 
Jobcenters Weißenthurm. 
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Neue Räumlichkeiten feierlich eröffnet 
 
Das Jobcenter Landkreis Mayen-Koblenz hat seine neuen Räumlichkeiten in Weißenthurm 
bezogen  
 
Das Jobcenter Weißenthurm ist eine von fünf Geschäftsstellen des Jobcenters Landkreis 
Mayen-Koblenz. Das Jobcenter ist mit seinen fünf Standorten im Landkreis dezentral und 
bürgernah organisiert. 
Vor wenigen Monaten zogen die Weißenthurmer Jobcenter-Mitarbeiter aus der ehemaligen 
Villa Schultheis um in die Hauptstraße 7, ein neu errichtetes Gebäude auf dem Gelände der 
ehemaligen Schultheis-Brauerei. Den Neubau umgesetzt hat ein regionaler Investor. 
Außenanlagen und Zuwege werden im Rahmen der Neugestaltung des ehemaligen 
Brauereigeländes im Laufe des kommenden Jahres fertiggestellt.  
Im Anschluss an die erstmals in den neuen Räumlichkeiten tagende Sitzung des Jobcenter-
Werkausschusses wurden diese nun in einer kleinen Feierstunde durch den Ersten 
Kreisbeigeordneten Burkhard Nauroth, den Bürgermeister der Verbandsgemeinde Georg 
Hollmann und den Geschäftsführer des Jobcenters Mayen-Koblenz, Rolf Koch, offiziell 
eröffnet. „Der Werkausschuss des Jobcenters war es, der mit seiner Zustimmung für den 
Neubau die Voraussetzungen für eine optimale Betreuung der Kunden geschaffen hat“, 
richtete Nauroth sein Grußwort an die geladenen Gäste. Er sprach Rolf Koch, 
Geschäftsführer des Jobcenters, und seinen Mitarbeitern seinen Dank für die hervorragende 
Arbeit des Jobcenters aus. Das Jobcenter Mayen-Koblenz genieße eine hohe Akzeptanz 
und große Anerkennung in der Fachwelt über die Landesgrenzen hinaus. 
Verbandsgemeindebürgermeister Georg Hollmann hob die Wichtigkeit des Standortes mit 
seiner alleinigen Zuständigkeit für die Region hervor.  Für die SGB II-Leistungsbezieher 
bedeutet dies kurze Wege und persönliche Ansprechpartner vor Ort. „Das Jobcenter 
ermöglicht benachteiligten Menschen neben der Integration in Arbeit ein menschenwürdiges 
Leben und eine Teilhabe am gesellschaftlichen Leben“, betonte Jobcenter-Geschäftsführer 
Rolf Koch. Die Räumlichkeiten erlauben es den Mitarbeitern, diese Aufgabe in einer guten 
Arbeitsatmosphäre zu erfüllen. 
Auf 810 m² betreuen 26 Mitarbeiter die Leistungsempfänger. Im Hof stehen ausreichend 
Parkmöglichkeiten für Kunden und Mitarbeiter zur Verfügung. 
Weitere Informationen unter: www.jobcenter-myk.de 
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